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• 40.000 kammerzugehörige Unternehmen
(geprägt von Kleinst- und Kleinunternehmen, 95 % der Unternehmen haben 
1-50 Beschäftigte, 1-18 Jahre Markterfahrung der Unternehmen

• schnell wandelnde Prozesse
(Innovationen, Produktionsschwankung, neue Märkte, Wettbewerb ....)

• geringe Kompetenzen und Ressourcen in der  
Personalentwicklung

(keine Personalabteilung, Geschäftsleitung ist verantwortlich für 
Personalarbeit, viele Einzelbedarfe an Qualifizierung, Freistellung 
für Weiterbildung)

• demografische Entwicklung
(viele ältere AN – wenig Weiterbildungsangebote, Schwierigkeiten 
passende Auszubildende zu finden, Fluktuation) 

• Fachkräftenachfrage
(Personalbedarf vorhanden – 90 % Ersatzbedarf, Vereinbarkeit von
Beruf-Familie und Weiterbildung schwer realisierbar)

Situation der KMU in Ostthüringen
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Erwartungen der Wirtschaft

Komplexe Beratung zur Beruflichen Bildung und Fach-
kräfteentwicklung

• Sensibilisierung der GF für eine systematische lebenslange 
Bildung ihrer Belegschaft (Ausbildung-Studium-Weiterbildung)

• Aufzeigen von Wegen und Mitteln in der PE als „Hilfe zur 
Selbsthilfe“ (Alterstrukturanalyse, Konzepte zur Deckung des FK-Bedarfs)

Zeitnahe, firmenspezifische und kostengünstige Lösu ngen

• Vermittlung in passgenaue Weiterbildungsmaßnahmen

• Hilfe bei der Planung von firmenspezifischen 
Weiterbildungsmaßnahmen

• Schnelle Umsetzung der Qualifizierungsmaßnahmen unter 
Nutzung von Fördermöglichkeiten
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Erwartungen der Wirtschaft

Hilfe zur schnellen Deckung ihres Fachkräftebedarfe s

• Erstellung von Anforderungsprofilen mit fachlichen und 
sozialen Kompetenzen (Mindest- und Soll-Profil)

• Zusammenarbeit mit Agenturen für Arbeit/ARGEn, 
Bildungseinrichtungen, Hochschulen und erfolgreichen 
Projektträgern
(Duale Studiengänge, Berufsakademie, Studium Plus, ...)

• Koordinierung bei der Einstellung einer geeigneten 
Fachkraft

Qualifizierungsberatung für Thüringen

• 21 Qualifizierungsberater in Thüringen, davon 5 in Ostthüringen
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Schwerpunkte der Qualifizierungsberatung

Unternehmensnahe Beratung 
• Beratung findet vor Ort in den Unternehmen statt
• Weiterbildungsbedarfsanalyse und Unterstützung bei der  

Entwicklung einer passgenauen Weiterbildungskonzeption
• Die Unternehmen werden unterstützt bei der Umsetzung von 

firmenspezifischen Qualifizierungen (geeigneten Partner finden wie 
Bildungsdienstleister, Dozenten, ...)

• Evaluierung, Erfolgskontrolle der Maßnahmen
• Wiederkehrende, langfristige Betreuung der Unternehmen
• Aufzeigen bedarfsgerechter Fördermöglichkeiten
• Koordinierung bei Deckung von Fachkräftebedarf 

(Anforderungsprofile, Zusammenarbeit mit weiteren Akteuren)

Individuelle Beratung (Privatpersonen)
• Einzelgespräch mit Ratsuchenden
• Grundberatung zur beruflichen Entwicklung – Berufswegeplan
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Beispiel der Bedarfsanalyse und Deckung
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Zusammenarbeit mit anderen Akteuren 
(Deckung des Fachkräftebedarfs)


